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Chrifliche Ceidpredic

aus dem 116, Plalm:

ot Geg nun woieder 3u fededen meine Seele/Henn
' ver B & X X chut dir guts/ic.

Beym bearabnis der Exbarit vnd Tue

acndfamen alten SNatsonen

Blarbayx/

¢ foerland Erbarn ond Wols

geachtert Sebaftian Lenen/ Durgers
ond Schneiders ju «ieipgig eligen
nachaclaffence LBictben/

iﬁclcbe bCftsI;]ull 0iefes 1630. gaQ;
veo in BSoce felig gm’miaﬁmlbnb dent 3. Yue
gufti bernach € briftlisher weife Sue
Exven beftaccet worden,

Gebalten durdy

Bartholomxum Mayerum,

er 5. Schrifft Baccal. bud der Kivden
s 9?“&!3 bafclbﬂ Dr onum,
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Tereoer LeicGpredige/

Mus dem 116, Plalm. |

Gen nun ivicder ju fricden teine
Geele/denn dex 5 € R R thut div gus
tes/ Denn du Haft meineSeele aus
deint Todtgerifien /meine Augen von
den THrdanen/meinen Suf vom gleit
ten/ Jch il wandeln fire dem HE R/
REN im LandeOer lebendigen.

EXORDIL M.

- Ean i/ Selichee vrnd e
dacheige e dem HEv¥n Chriffo/
N iffen wollen/ was ¢s fuv etien

o suftande mit vnfeem Sitenfehlie
chent (eben allhicr auff diefer Vel
Babe /fo fonnen wiv fetnen beffean abrifi defjel-
benfinden/ alg inden oo, Platm/ welchen der

terore SRann G3otees Syofes vevfeveigee bat/
da ev mit ebendigen farben vufer leben alfo ab

mablet : Vufev Leben / foricht ev/ wehret 7o,
Yabr/werns hod) fompt/fo finds achBig Sabr/
ond wenns EOfHlih getvefen ng{ foiffgmub vund

i av:




: Cbr‘iﬁﬁcbe Feichpredigt/ _
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avbeit getwefert/ denn eg febyee fehnell dabin/
als flogen wiv.davon. nweldien worveen vng
befchrichen pnd abgemmablet wird/Vite huma-
e brevitas & calamitas,dagiff /pnfers menfch-
lichen SebensKuvse/Sebrechligfeit vid STuk-
1 mwfeligfeit- Do was anlanget Eeftlich /die
fvens _ CbEE3e VRO Bebrebligbeit des menfchlichen

Flirge bn

gtbrgd)#b lemﬁ/ fO fPWC@f Der .matm @0“63/ MB i”F
W fer eben allbict wabre ficbenkig Jaby / oder
fenns hod) Fompe achbig Jabr : ‘Oaerdentive:

vef von et gemeinen laufyver Ylatuy/wic lan-

ae domals / vnd 3 feiner seit/ die Syrenfchen
meiften theils gelebet haben, Denn die Vater

bor der Sundfluch bradyeen jhr Leben viel Tjo-
her: Adant vnfevevficr VBacer [ebece 030, Sabr:
Der fromute Seth oz, jabr / aber SH7ethirfas
[ah bradye ¢8 am allerhochfien / bif auff das
069.Jabr: Bat alfo Fein Sytenfch Taufendiaby
pollfomlich auff diefer el mif feinem Leben
evveichen Eonnen. Nach der Sundfluth/dadie
Bopbheit der Hrenfche jelenger jemedy sunan/
nam hergeacndas Leben jelenaer jemebrabe:
pnd sivar fo iff vas Jiel desLebens den Syten:
{henallbeveis surseic S¥7ofe/ fo garnabe gefie-
¢fec worden / dap albereit domals die S’%m-:
¢l
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ffen nidhe viel vher 7o. oder 2o, jahr gelebet
haben. o nun Tanfend Jabr fur Sore vYird
gegen die Ewigleit ju vechnen feind / wie e
Tag/ der geftern vergangen 1t/ Yid mwic eine
Yeachtache / fo ife [eiche hicvaus su fdlicfien/
dag vnfer Leben / algweldhs faum 7o, 0der 3o,
Yabtereeiches / niches su vechnen fey gegen dic
wigfeit s Oaber denndieheilige Schriffe vu-
fer Seben wegen feiner furge vevgleidyee cinem
Raudh vrd Dampff / dev eine Eleine it web:
vet/ darnach aber verfdminder / Plalt roz, [ ro
3“Co 4 aner %[umﬂmuﬂ"bem sefbe/ﬁfaljog, Pfal. 103.
Dem Winde/ J0b7.vem Schaccen/Jobs. Ia s
David giebe vollendes dew ausfehlag / vnnd
fovicht/dag vnfer Leben gav niches fen : HERNR/
foviche ex it 30. Pfalmr/ Lehre dochy mich / dap o= 35
¢int ende mic mivhabenmup / vnd mein leben
“einIiel hae/vud ich davon muf: Sihe meine
T age find einer Handbreie bey div / HNd Mmein
Qeben iff wie niches firy div/wie gav nich o find
alle SSTenfchen / diedoch fo fiderleben/ Sela, .

Sumandern wasanlanget onfees lebensivme
Shubfelig€eic/ fo fpricht SHofes hicroon / daf nories”
foenn prfer leben Eoftlich getvefen / fo fepes
Doch mub vnd arbeit gervefen: weniy ¢s Eoftlich

) G 1) qeives




ChHriftliche Leichpredigt

geivefen/ fpvicheer /mwenn man gleich alle bere®
ligEeie / uff vud glictjeligbeit in denfelben ev-
langet_bnb‘erfa?reu Bat / 1o befindet fichs doch
endlich/ dap es laucer mub vud avbeit/ vid fwi¢
esinder beiligen ©pradye aucet / (aucer nich-
tigbeit geroefen fey,  Ocnnt wasanlanges vit

fer savee Kindbeit/ Lieber was iff diefelbe ? nite

be/ avbeit/ nichtigbeic, IBas fiy mithe bates/
eheman ¢in Kind anffziehet / vnd auff die Vi

se bringee? Die Knder fey voll gebrechlig-
feit /fcbmwachbeit/ thorbeit / bringen die meifie

seifsu mie feblaffen/ond wiffen felber niche/roie

v warumb fie auffdiefer IBele [eben AWas an-
[anget vnfere Iugende / wie dennt auch das
Syrannlichealeer/licher mwagiff daffelbe? mithe/
arbeic/nidyeigtert, Ocun fo bald dev Sytenfdh
¢inuenig sum Vevffande Eompt / vhd alfo ans

fange ein vecheer Sytenfch suwerden / da fompe

- alfo batd mic hauffen/ Sorge/ Anaft / SNithe

pnd Avbeics dafindet fid) / wic Syvach foriche

Siv 4o ant 40, CAp. DA ¢S eint clend jammerlich ding
fey / omb alley SyTenfdhen [eben / pom SHutcer-

f¢ibe an / biB fic wicder in die Erde begraben
erdent: Warumb? el jmmerday in diefent
(¢hben iff Sorge/ Jurdhe/ Doffnung : das fetgp
' ic




ag Sem 116, Pfalm,

%

bi¢ gemaleigen Tyrannifthe Konigin vrd Hery
(cherin des menfclichen lebens : die Gorae/ da
[Aufft ond rennee man / dag man etivas fFudie-
yen/ leenen/ evmerbert/ ond fur fidy bringew
modees dieKurdc/ da fuvdhree vnd gramet

than fich / wenn man ecvas eeworben Bat/ wie

man folches behaupten/ exbaleen / vermebren/

o1d icder Jewer vid Waffer / wieder Oicbe

ond Reuber / sumabl in gefabelichen Kvicgs:
leufftenr / befchugen vnd berwabhren moge: vie
GHoffnurg/ da gaffec drind wavtes man ffees
auff ¢in beffer vnd hober Siic /. bnd weil dag
menfchliche Herss vieuhig-vnd gang vuerfare-
lich i1t/ il e8 jmmer mebr tnd ecivas beffers’
Haben/ alg es 1hm von Gote befdyeret iff, Was
an!an%ctpnfer Aleer / liebey wasg iff das ? mite
Bc avbeit / picheigbeit, Denn da nebmen die

vafftcabe/ vnd der Stenfdh wird fwieder sunt
Kinde/ dap er weder jhm nody andern Lentenr
ettvas mebr. nivg vud dienlich it/ daf es alfo
by iff/ Wag Chryfoffomus faget/ Dap dev Meis riom o7
fteheil des menfchlichen lebens b'e_ﬁege {18 422 24 por.
fenfibilitate, DASIfE/ Dap der SVtenfch felberniche
empfindet/ vYnd vecht weiff vnd exfabree/ dafer
Lebet / weil das Elend diefes [ebens fo grop 3-"?

164




Chrifiliche Eeichpredig

vielfaltig / Dag ¢S niche genug sufagen vnd s
flagen iff, | ,
3 diefer beevacheung febuen fich billich
fromme Sbviftliche bevsen/su dent ewigen hit:
lifchent / fremdenveichen. [ebest / weldhes shnen
Ghriffus Tefus mic feistent eivren Verdienft
erivorben bat : BVegehren alfo auffaelofi vnd
vid bey jhrem HEven SHYATo 3u feyn/Hud mif
ihm inemwiger frewde/ friede pnd vube suleben/
weil fie defien Derfichert feyn / duech fenn beili
aes wabres Wore / dap fie bey fhi die vechee
vube finden/vnd dag ev alle Thranen vonjhren

. ugenvifclen / vnd fe 1 den febendigen waf:

Apoc.7.

<o fafréminfen/ dag dasnienfdylich

ferquellen Der eivigen Srewde vid ¢
filbreniverde/ Apocal,z. - - RS

Dicfesalles bat anch fhves eheils exfabren
die in Gote felig verfchievene Chriftliche S¥ia-
frone/deven wiv jeBodas gelett juyhrent IRube:
bettleinaegeben baben  Oiehat sivar eyreiches
pas Jiel cines chrlichen hohen Alcers / memlich
faft 8o. Sabyr / daB_¢es mif 1hy vem Leben nacly
Hodh Fommen iff : aber -baméb,cn{gat“ﬁgducfy'er-.....-

i ap O filicheleben/went:
e aleich noch foFoftlichift / nidyes andersien/
algmithe/ arbeie vnd nidytigeics phd weil t[ie

eligbeie




" Ang dem 116. Pfalm.

; vie bitcerFeit diefes lebens siemlich wo!l gefo-
free / allbice in diefein Jammerehal auch mic
“Thrdnen gefeet / Had das jenige bar erfabren
muffen / was Shriftus fpriche Tobh. 16, T DX (016,
Wele habe shr Angft + aber feid gecrof /1ch Hab
die Welt vberivunden, So bar fie fich fondey-
lich-getroftet / mit diefem fchonen abgeleferten
foruchlein / fich ju einem feligen ferbftundlein
Damic beveitet/ vnd fich damic cxfrervet/ dag
auff die muhfeligFeiet vnd nicheigkeit diefes [¢-
bengsverde emmal durch eine gesoimpichie ab-
wedyfelung folgen die ewige Rube / Sremwd ppd
@cliglett, Vnd dieweil begehree worden/ dag
dicfes fchone fprischleins / modhee sum Leichen:
tece/ Ewer Ghriftlichen Liebeabaelefen pnd ex-
flavet twerden/fo wollen wiv imYamen Gotees
pafelbe furbngnehmen / Hud ju vnferm Troff
it clzander anborest / mwie fich ans demfelben
frande vnd ftevbende Sytenfchen erquicken/ tvo-
ften/auffricheen/ond die T odes anaff vhertvin-
ven fonten, Oamit nun diefes ju vufer feligen
crbamung aefdiche/ wolle Sott nodhntals fei-
nes hetligen Seiffes gnade vnd Seqen mildig-
lich perlethen / vmb Chriffi Scfu willen/
ANTEN.

B Ex -
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, e B BaSiE 8. | ¢
% Cin goosiffel ifts/Selicbee vnd .
NORED: dacheige n dent HEven Ghriffo’/ dap

SONG Der Konig David in groffer Devbens:
angff gmef’en ey / al8 ex dicfen Plalm gebeccet
Hat. Ocenner fpriche felber im s, verfi / dag jhn

fiviche 0es Todes pmbfangen / vnd Anaft dev
Hellen beeroffen babe / pnd dag ev Fomnten fey

i 2Angft vnd Noth, * €8 feheiner aber / als
et David diefen Pfalm gefurngen vud gebe:
teehabe/als crvon feinem Sorelofen vngerahs
testert SobuAbfolon Yom Konigreich vererie:

ben wurde/ 2. Sant, 15, o1 16, dennt damals

“iie Dateen jbn freilich fricfe deg Todes vmbfan:
%eu/ dretveil ¢r in hochfter gefaby war des Lei-
¢ vnnd Lebens ¢ Niche allein fein gotelofer
Sobn / fondernt auch feine bofe Rdache/ sumal
oer DAbicophel fFunden 1hm nadh Leib ond Le-
ben: €S beevaffibn audy damals die Anaft dex
Nellen:  feine beganaene Simden beguneen
sociffels obne in feinem Herpen wieder anffius
wachen /dag bofe Setwiffen begunte jhn juna-

gen s DaFamibitin Sinn fein beganaency Ehe:

tuc) mie dev Dathfeba / vund der Todtfchlag

2.$am. 1, AOCI DRICOUIDIgGER Vrin/ 2. Sam. 1, 04 fake
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jin dev Lyofe feind niic diefern Sedancen ju:
Sibe/jeso exfabreftu inder THat/dap dirSote
niche Snadig fen : E Haeviv swvavder Propher
Nathan die Abfolucion gefprochert/Hnd dig an-
ackitndiget / dap Sott die fivaffe von div ge
nomntenn Habe: aber da fiehefiu nun/ dap ¢s
nidyes ift / weve div Sote GSnadig/ o twiede ep
ficht Deinem Sobn verbengen /dap v did bor
Cand ond Leucen treibec: Sile Nt hafis mie
deinen Sunden verdienes / O die Helle wird
gav tach div [chnappen / on wicft des etvigen
Todes frerbert D verdevben mirfjent / el fich
fehondre fivaffe ©ocees pnd die Hellen angft i
vicfem Lebenanfanger, Alfo gieng ¢8 in die-
fer groffen Verfolgung demKonig David [o ¢v-
Barmlich/ vag et bicteve Angfchratien vergop/
nebet aller Bolck 7daf bey jhin wav / wie ik

2@ an 17, lefen/daf ¢k den Oileberg ?ienauf‘r‘-z.smq.
)

gangen fey mic verhirvlleces Hanpte/vn babe bits
teviich geweitet.S¢in Juf hetee auch endlichern
gat leicht gleicen Fonnens € hettegavledytin
diefer Anfecheung vrteclichen vii vevswerffely/
odet fonft in feiner Goccesfuvdht wandenton-
fien/ moicin fchiveren Grens vud Anfedyrungen
bey mandyen ju gefelielen pileger. i

Bk D Dod)
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Chriftliche Lefchpredige
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5 ©Ood) es foy mie demn / wieeswolle /(o iffs
Gemip./ dap Oavid ingroffer HDerhensang(t/
?iefenm!mverfﬁrtigst/wic dennSortt quch
¢ine fieben Kinder vnd Heligen sum offtern iy |
die Helle fubret /pud fehwereTenbfal vnd Ane
fecheing voer fieEommenleft/ dag fie niche an-
Ders gedencten Fonnen/ nady jhrent menfchli-
dyen Sum vnd Lerffande/ alg dafi die fivicke
Des Todees fie vmbfangen /94d dag ficalbeveit
mit der Todeesangft vmbaeben feind.  Alfo
fubrece Sott in die Todtesangft den Prophe-
tenn Elian in feinee fhweren verfolgung /s Re-
«Reg. 19. QUi 19, Ocnit alg thm die Soctlofe Konigin
Sfabelnach dem leben ffunde / entsviche ex vomn
Derfeba in die Wiften eine Tageveife/ fakte
fich pncer ¢inen Wacholderbaum / vnd bace/
Dap feine Secleftiivbe / oud fprady: €s iff ge-
nug/ fo nin nun HEY meine Seele/ ich bin
niche befler/denn micineLacer. Alfo fithretSoce
Hidie Lodeesangft den Peophecen Sonam/ alg
¢v 1 dDent Dauch des Fifches drey Tag vnd drey
Nachewar : Denndatlaget Jonas/infeinem
Giebet/ Daf cr ausdem Dauche dev Heblen yu
Gotc gefchriehen / vud gedadyt habe / er were
nun vou den Augen Sotkes verfiofien / vnd
bt U

e
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souide feinen beiligen Tempel niche mebrfe:
ben/ Jon. 2. Alfo firhres Sote in die Todees: o =

angft den frommenKonig Hiffiam F Dennals
v ‘Todefrand ward / ehree ev fein Angefichs
sur ABande/ weinece fehr / md gedachee niche
andevs/ cv purde nun sur Hellenpfoveen fah-
ven/dag it / fievben miffen / ond wirede niche

el feben den HECem iny Lande dev Lebendi.

aen/ im 2, 2R¢g.20, Efa33. Wann alfo Sote die s Regae
gleubigen©eelen in Tribfal/Anfecheunasud = *
(eichfant in.dieHellefithret / da iff jhnen vmb
%roﬁfgbfx,ﬁauge'; da fechsen fie nach dem frie
frljerr Tamw der gocelichenn Snade vnd Vavit:
bergigfeic/ da winfeln fie wicein Kranich vnd
Schwalbe/ vnd givven wie cine Taube / mie
dem frotmmen Diffia/ Efa, 38, da {dhreyens fie/ eo.ss.
tic die abgematecten Nivfchen nach dem Troff«
waffer/ond fhre Seele divfree nady Sote /nach
pemm [ebendigen Sote / vnd feitter hirlffe / vnd
diefelbe bicibet fhnen anch nidyt auffen / fon:
pernSyoce/der fich ineinen gravfamen vevfielet
batte/ dev febree endlich auff jbr Vufertiges
gleubiges feuffen vnd fichen / fem Laterlich/ -
anadig Anelis subnen/ vag fie cefabren miif:
fen/ da es oabe fen/ was Hanna finget 1, Sa
D i muel.
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Chriftliche Leichpredigt/ |
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mutel.2. DerNEre eodtec vnd machee (ehendig/
fithres in die Hele pnd wicder herausg: Diefes
erfuby audy David : denn Gote fieh jhn niche
eigin Vivuhe/ fondern ev bradyeejhn foicdey
suenhe ond su feinen Konigreidy/ dagev feine
Seclealfogeteoft anvedentundee: Gey nun
wicher fu fricden meine Geeles Bid aleich
ie David /alfo audy baben obersehlteSytan:
ner Socces/ vrdmic fhuert alleHeiligen/wenn
Giote mit feiner Dulffe su vechecr gefe erfchie:
nen/ jre©ecle angeredee: Sep nuny wicdee
chue div gues, Das ginte aber / oder die wols
that die jbnen Sott erseigee/ iff vierfaltig:
Crilich loben fic Sott mitfeemwdes / dap v jhe
veSeele aus dem Todfe gevifjen/ Daf ift aus
dex geofien madhtigen gefabr/inwelderfic fonfE
des Todees heeten fenn milffer/ AWie denn grofe
¢ eﬁt?r des Lebens in der heiligen Sriffe
biftveilen cinTodt genennet wivdials Exodso,

alg dic Hewfechreden gank Saypenland bedes

ctet / foriche Phavao su Sytofevnd Aavon: b

Babe mich vevfundiget am dem HEYN clvrent

S3ote/ vd an euch / vergebee miv meine Sune

dedifmablauch / bnd bitcet denEren gvren}
-* ot

= e F—




aus dem 116, Plalm.

Sote/dagier dod) nuy dicfenTode pon miv weg:
nehntes S andern,/ (oben fie Sott/ dag ex
shre Agen evlofec habe ponden ThHranen /vas
it/ dagev by Leid inlanter Sremwde verfehyet /
Wicaud) David vubhmet im 30.Pfal  fein Sorn
foehret ¢in Angenblict / vnnd ev hat (uf jum
Leben/ denAbend lang mwehret dag Weinen/ a-
Dberdeg dtoraensdiefeetwde, Sumdricten/ (o
ben fie Gote/dad ex jhren Suf evlofes habe vom
gleicten /dagift / dag ev fie felber duveh feinen

Deligen Geift vegicree pnd gefithret hat/dag fie
mmwabrergedule shr Grens exevagen fonnen/
pid von Gore duvch bngedult/versweiffelung/
pind devgleidyen bofe ficfe niche abgesvichen
feind. Sumvicrdeen/ loben ficaud) Sote/daf
fie vor jhnr in wabrer Sotcesfirche im Lande
Dev [ebendigen wandelifonnen/vas iff /dag fie
mic andern: frommen: Shriffen. fieder in die
Kivche geber/ denfchonen Soccesdienf wiedey
anfchatets / Sote mit frdlichem SRund wieder
loben/ auch fonfien injhrem Seande vnd Be-
yuff / Gote ond shren Nechffen/neben andern
fotedey dienen Fotnen. ' '
- Oleich wie fichs nun diffals verbele mic
Dem leben ¢ines frommen G briften : Eben alfo
. 14 2
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perhelefichs audymit shimaim fievben/ wenndey
Lode Eompt/ ondjhmdas Hevs abdructen wil.
Dafoleingleubiger @ hriff dafire nicerfdyrede/
stoch fich fie demfelben fuvcheen / fondern feine i
Gclealfo anveden:Gep nunwicdey jufricdé
‘metine Seeles odersvie es eigendlich in dev het:
Tigen Sprachelautee/Kehrevmb/licbe Seele/
RO Wende DI wicder i deinter vithe / denn dey
HEvrehuedivgues.  Aiv lefen von dem from-
mern Dabpla / Bifihoffe su Anciochia /welchey
gelebet as virter demGosclofen Kepfer Decio/
omb das Tabv Chriffi 253, Daf cben in diefent
Tabre fept gemeleer Kepfer Dectusg yuAntio-
dhyiahabein die Kivchent geben wollen/nidyt aus
Andache 7 fondern ohn allen siveiffel denGot-
cesdienft der Chriffen i fpotcen/welchem abey
ver fromme Difchoff gesvaltig svicoerffanden/
phid fvolfe dett Keyfer niche bieneinlaffen/ fon-
dern fprach Juibmmic freiodigem Hevken: €
gegtemée fidynidhe/dap cinfolcher indagHaug
Gortes gehe/ devfich mic STenfchen bluc/ vnd
@ogeropfier befudele hat, Oev Kepfer ergrim
mete heffeig davitber/lic den Difchoff mic Ket-
e binben/ vivingaefengnis weeffen/and) her:
nadh fhnmicKeeeen gebunden alfo wr%aﬂgabb
. b
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aus dem 116. Plalm,

fubren/ vnd erwirgen: Oabat diefer fromme
Difchoff/ man wolee jhn dodh mie diefem chyo-
nen fdhmudt begraben / dag ev in dev Aufferfie:
bung cinmaldamit vor Sote erfcheinen niodch-
te. Sernunieso foltermieget merden/ tro-
ftet ev fich mie diefem fydnen S3achefpyirch-
lein/ vudvedet feine Seele alfo an: Revereere,
anima mea in requiem tuam , quia Dominus ecicta.

m Bal
lo

benefecittibi. 669 nitie wiedet st "fciCDeﬂ Ei:d; in

melne Geele/ dertit ey G € B B chue dipi”
guces / ecc. _

- Oleich foie nun diefer heilige Vifchoff
bnd Sitdreyrer jom diefes gildene fprichlein
batwiffen nitbe sumadyen/alfo fol auch cinjego
liches Shriftliches Hevg daffelbe fleiffig mers
cfen / onnd cinmal auff feinem Todtbetee fich
damit troften/ vud feine Secle alfo anveden :
Oeh nun wicdey su feteden meine Seele/
Oean 0cx HERR chue div gucs, Tafrelich,
liche @ecle/ der HERR thute div ques / wenn ey
dich aufflofet / bnd aus diefem Jammerthal ab-
fordeve, Oenn tie Eonte Sore in dicfer Welt
dich drger plagen / alg wenn ev dich jmnterdar
it fo viclfaleiger Sovge/ Suhe/ Acbeit vud
Dngft feecken lieffe/ wenner bic& fees feben “Ffj

’ ¢
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Covijtliche Cetchpredige

fe/ vag du die fefiindliche argernis/ falfchhert/
Bofbeit / bitberey pnd Epicurerey dicfer el
fFets anfehen / vnd dich damit quelen mitfjest ?
Dch frewlich weve Feine elendeve Grearur / als
¢int folcher SHTenfdy: Darumb, gib dic) wikig
drein / fihe den Todt an mit den Augen bes
alaubens / alg einearoffe wolthat Sottes /e

dich pon der Buvube suRube/ vom Letde juv

Syewde bringentvil, . ,
Bnd damit einfaltige Hevien defro beffex
diefes faffen mogen / wie vng dod) Sotet guies
thue/ duvd ein feliges fFerbftindleinn / fo wol-
fent fic qute achrung geben auff folgende grofie
pimlifche Schasevnd Klemodien/ eldye bug
Gsote anff dem fehwargen Wagar des Todies
gleichfam sufiihren vnd prafentiven leffet,
flemed ™ Gyag evffe Rieinode iff die vnvermelcbliche
bes et Ryon Ded etoigen Lebens & Denn da meldet hiis

gen [ez

bens. fer forichlein s Daf Boceonfeve Seele aus
dem Todee veiffe. Diefes gefchiche denn aller:
exffrecht pnd vollEomlich/ werm vns Sote it
prifcrmiterden aug denbanden des Todteg vetfs

fer / toegen deg bittern Grengrodtes Ghrift/
et cv vnfernt Todt perfebret in anen fanfy:
ten fuffen fehlaff/ ond ons davauft frones x;u‘t

o L TR




S T N SRR A TaA'eTw W

__ onsdem . Pfalm.

der bnausfprechlichen fchonenGron des cwigen
Rebens/ wie et verheiffen bat/Apoc. 2. Sey ge- apec
trery bif in den Tods/fowil ich div die Crondes
Qebens geben, SO Grone/ O monnevnd Heve:
ligfeit / Was feind alle guldenen Gronen/
wenn fie gleich noch mie fo Eoftlichen Edelgeftei-
C nenverfeset fepn/ geaen diefer Grone? wag
 fepnalleSronen der Papfre vud Kepfer davge-
gen? nichts/ Puvlauter niches: :
~Bom Pabft Clemente V. fchyeibet Platina,
daf ev aus feiner deevfachenKrone ein Sarbune
cfel perlobren babe/ tweldher sooo, Goldgills
ten gefoffet. Oapmag wol einetewrerone ge-
- foefenfeyn/ eldhe cinent Kueche aller Knedyte/
 pndeintem Succeflori des Dpoftels Pecvi/ der
 Ddod febr avim getvefen/(worvor fidy fonft der
- Papit auggichee) gav soundetlich mup ange-
ftanden baben, Aberweg mit foldhen Sronen/
fie feind lauter Sevofrange/ vnd nidyes 3u ady-
teit gegen der Gronedes ewigen Lebens/ welde
Ssote allen aleubigen Ghriffen nach dem seit,
lichen todt aufffesen wil. AWer wolte nun niche
in feinetis ©terben vnud Iodtesnothen feine

Seclealfo anveden: Gep aecrolt meine Sees
1¢/ Denndes H € BB thuc dix gucs, Sibe
S i Deirt
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Chriftliche Leichpredigt/
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dein HEY Tefus bringee div die Srone des eni-

gent Lebens / welche ev div mit feinent teivvent
Verdienft ervorben / weldhe v div auch (dhen-
cfen vnd aufffesen fil. 3
Rt Dyas andere Kleinode / dap vng Gott auff
wisee DO fhvargen Todtesmwagen micbringet / iff
o gin bimlifches faciner Hud wifchenchlein / mie |
welchent ex alle ynfere Thranen abwifchen il
Denn da faget vufer fpvirchlein:: Daf Soce
prfer Augen celofe vorden LThednen, Al-
bicvift cinvechees Thranenthal / Anafe / Sam:
mer/Tvubfal voevall : pufer evffe frim iff wet-

spr. e/ @ap. 7, Inpnfern gangen Leben fpeifet
Sotediecelichhat / micThranen byode / vnd
tednctet fie mic groffems mag voll Thrdnen /
Plalm.§o. ‘pra[m SO.ﬁmbfmt mﬁﬂcnﬂucaubler mtt‘zbrd’
raie, 16 ECRL[CCH/ Pl 126, Summa : des HEren Shri-
fii Prognofticon, ift ¢ine vnfeilbare Weifja-
aung / da cr allen vechefchafferen Ghrifien die=

e e Y8 Nativiter fiellet i diefer QBelt / Toban. 16,

Shr werdet henlen vud weinen : Yber fibe/ liche

@eele/ va bringee div dein HEre efus 1 dem |
seitlichen Tode / das himlifcdhe Wifcheuchlein:

Der HErr Tefus hat vns daffelbe exrivorben

am O¢lberae/ ond am Seam des Srenges/ da

4
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aus dem 116, Pfalm,

it ESERAEC) et at— o————

ev blutigen Schiei gefthiviset/ vnd amSreus
mitThranen vnd ffavcten aefchren/feinenSeift
anffaegeben bat/ by, 5. Da war niemand/ dev w. .
vemonfchuidigen Sefu/feinen blutigen fchweis
bnd: bicceve thranen hecte abgemwifchet / Abey
dantic bac ev vns erivorben diefes himlifche
wifchenchlein/ dap er felber bnfere thranen ab-
wifchen wil/ Apoc. 7. 046 et bns fpeifen Wil ar voc.r.
frace desThranenbrodes miedent vechten Him:
melbyode/ Apoc.2. DB wir allefampe/ die iy reoc. -
mit Thranen gefeet haben/ einnral mit fremwden
crndeen / vnd 1 das Haug feines Baters fom:
men follen / da fich vufer Herss fretwen wivd/
bund da niemand vnfeve frefwvde vYon vis neh:
men fol/Sobanas, Wer svoltenun miche in fei:vio. o
nem fievben vnd Todeesnochen feine Secele al-
foanveden: Sep gecvoft mcine Secle/ denn
der HERY chue die gucs/ Hessrs dut haft
meine Geele awe dem STodee geviffen / mei-
e ugen vor den Zt%c&ncn;~ Sibe deint
DEreefusbringee div felbeyr einmwifchcuchleiny
Iia_}t_lit- cv alle detne Angfichranen abwifden
wl “ : 3. Kieinod,
Dasgdritte Kleinode / vaf ons Cote auff 2" ve”
dem fchwargen Todeesmwagen mithyinges/ it &
G iif dey .




Rom.”,

—

Chrifiliche Kelchpradiat
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der himlifche ffab dev gnade Gottes / telche
vns alfoim quten beffetigen mivd/dap fwiv niche
meby feblen / fallen pnnd fundigen mwerder.
Denn da faget vnfer fprirchlein : daf Socc vt
fecn SEup vom gleicen eclofe. i feind all-
Bicr i die fefhvadhen Kinder / die da lauffen
letnen/ tweldhe gefchivinde fallen/ wens manfie
niche fets gangele vnd fubree: Alfo iffs aucl
mit ons befehaffen : Wiv gleicenond fallen sum
offteen auffdem Wegeder geboten Sottes/ 0a
frellet bns bald ein Vein dex leidige Teuffel mie
allevhand verfuchungen / bafd die Sotelofe
AMelt mit allerband avgernirffent / bald vufer
eigen Sleifch / welches jmmerdar den Sundli-
chent jrraang aehen/ vnd auff dem breiten Wy
der Wollufte lauffen wil: das frander numw

Deffitig cin feomnes SHevts / bag Gote veche lie-

Bet / wenn es bifiwcilen gar gefibivinde gleicet/
pnd mit einemt findlicdyen fall bud fehlevie pber
eilet yivd/ vnd foinfelt mitdem Apoffel Paulo
Roit. 7. O ith clender SKenfd) / wer wird mich
celofen pon dem Leibediefes Todres ? Tt diefes
thut dex HEE G Hriffus: senn devfelbemit vns
ausfpanuet/ o pird des fiindigens mit pis cin

ennde /ond 0a gibs ons der HEW Shriffus Gy;et"mz
' Qs




a8 denr 11 6, Plaliits

Snadepnd Kraffe aleichfam als ¢inen Stab i
dieHANDE / DA wiv mimmerinehy in deiny ¢ivi-
gen Lebentverden gleiten / firaucheln odex fals
fen Eonnenn, - WBer wolfe nun niche in feinem
fterben vnd Todtesnothen/feine Secle alfo an-
veden: &ep gecvoft meine Seele/ dennidev
HERB chuc dir gucs /denn du hHaft meine
Seele aus dem Lodce geviffers / meine us
gen o den Lhranen / medien £uf vom
leiten, SibedeinHEre Tefirs bringer dir i
nen Bimlifchen fab feiner Gnade/ weldye dich
alfo i guten beffetigen wivd / dag du wirfE
hg[et‘g erden. dent Deiligen Engelein Sotees/
welche auch in esvigferc niche fraudyein nod
falles Eonnett.- = oo o .
Das vicedre Kleinod/ iff dex freye geleits:

4. Rieined
Dev himiie
fche geleitoq

Brieff/ DaB wiv obie cinigern wiederfprarch Hnd v

. g;'nberm's/ audy ohne cinige fevnere Txubfaly
oth vid Anfechrung /inden-Hoff des groffen
DimmelsKoniges eingiehen / vHnd th dem reh-
ten Lande dex Lebendigen frey vid vngehin:
dere / in alle EwigFett andeli/ v1d vns er-
frefwen Eonnen,. Oenn-da fages vufer fprichs
Tein: Daf Dic Sldnbigen aud fie Soce
. fane
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1nd denTodt aufigeffandess / da Fomnien iy

-

Corifiliche Ceichpredigt

&3 bat swar®oct in feinem beiligen Worevnd
Evangelio ons allbereit in diefer JWele diefen
Geleicgbrieff suftelien/ denfelben mit den heili-
acn Sacvamenten/ dls Sigeln vervabyen /
vnd ons alfo vevfichern laffen / dag fviv feine
Kinder vnd Erben der ¢tvigen Seligfeit vmb
Ghrifti willen feinfollens Aber diefer Seleirs-
brieff Bac diefe Slauful vnd bedingung bey fidy,/
DA wiv suvor aud mit Ghrifto leides Hid fev-
ben follen/wie Paulugfages 2. Timoth.2,Dae
ift segemiflich abr/ Seexben twivmie/ {o wer-
venmivmic leben / Dulden suiv mic/ fo fuerden
wiv mie berfehen: Dermegen wenit nun dicfe
bedingung erfutlee/ond wirdas seicliche Sreus

sumt vollem Erbe vnd nicffing dev erwigen frems
v¢ bd Seligbeit / da Fommen wivin dasyed:
te Land der lebendigen /da weder Noth noch
Todt iff / Da tiv werden anfehen die heilige
?ocbgeloBtefbret)fa[tigfeit/bnb it folchem an-

chamendeshodhffengues/ ons emig erfrciven,
Wer woltenun aber niche in feinem fferben vnd

Todtesnithenfeine Secle alfoanveden: Sep
geceoft metne Gecle / dean dey HER R

¢hug




_ aus deim 11 6. Plalm.
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thuc divguces / Oean du baft meine Secle
ats dent Lodee geetffers/ metne Auaen vor
Oen Lhrdncn/ metrien Eul vom gleicen/
Jeb il wandeln fue dSemBGEren/im Lan
0coct lebendigen, Sibedein HErE Jefusiff
felber dein Gheleiesman / vnd fithret dichin das
Landdeclebendigen/ indas Haus des lebendi-

gen Gotees/ indenfreswden Saal aller Auper
foehlcen / die da mie Shriffoleben Hud Trium.

phiven civiglich / da it fingen werden/ Efa.6. . «

Neilig / Heilig / Heilig iff dev HErr Iebaoth/
alle Land find feiner Ehyen voll, 2 b

Sehet /Seliebre/ das feind dievier hevy-
lichen Kleinod/die der fehivarse Todteswagen
mie fidpbringet: Dap #ff dev Hevrliche Tvofi /
foelchen sviv aus diefent fprichicin auff vaferns
Siechbectlein haben onnen, Wevsvolte niche
i diefer bervacheung gevne fierben?

G\ Sefevicy herrliche Klcinodicn des etwvigen
Lebens / hat auch nunnrehy erfanget vnfe:
vein Goce felig encfchlaffene Siticfchmefter /der
wirjeko dag geleit su ghrem Rubebetelein gege-
bens Sie hat andh empfangen dic Gron deg
cvigen Lebens/ 1hve @ee% iff aus dem "{",ob;‘fg
2 qerif:
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| CHrifiticse Leichpredigt/

| ~ geiffen worden : Siehat empfangen das hints
fifcheZBifcheuchlecin/miciweldyenibr/ihr HEy
| efus alle Thranen abmwifches: . . ie bas e
: viangen den himlifchen fFad dev gnade Sottes/
Dagibr Suf nidye mebe gleiterr wird: Siehat
empfangen den himiifchen Seleiesbriey / dap
fie nun frey / vnvevhindere vid ewig fire Gote
int Cande dev lebendigen wandelt / vrnd jhn

etvig vithmenvnd lobenvivdi =
8 i3as anlangee jhren Cebenslauft'/
| fo ifE dicfelbe alibie'six Ceipfis’ Anmo
! 1550. o¢h 1, Decembris o £Hviftlichen
o110 ehelichen Eleern gebobress, JhrVas
tou it geroefen dev wepland Exbare vrird
nabmbaffee Valehafar Kaupler/ Buvger
od Schnetder allbice / die Shuccer Lraw
albuestf / gevorrne Handefchmannin,
Won dicfen jhren licben Clecn 1 fic i
allee Sottesfurhe/ Judyc vnd Exbavbeic
sue GauBbalcung auffersogen worden /
ond nad dem fie das 17, Fahe jhres ls
teve: eveeichee / Dac fie fidy dukch fondec:
pabte (shicbung Socccs / nd mig bewil

Bgung
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w1d €hiftlich vechaleen = Wachmable

- rungjhres Saufbaltung/ Anno 1537, wies

atis bem 116, Dfalm,
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ligung jbrev Hevtslicben €leerrs/ Anno
1567, {1 O¢s Betligen Cheftande begeben/

micOem Eebarnond PWolocadbeen FYacob
$Bitcknernn von Vifchoffewerda/ Biivger
oid Gchneidee allhier /mic weldhen fic 76.
Jabr lang eine fricdliche € he befeffen/ond
im wehrendem Ehejtande duteh Sotees e
gen acht Kinder ergegec/als (edve Tochees
oind focc Gobhne / vncee weldhen eing
Sodycer mic Wahmen Hraw Sufanna/
noch ant lebers,  Wach dem nwn Doy Al
mdcheige Socs nach feinem gnadigen wil-
len/ jheen Gevtslichen Eheman allbice ju
Reipgig duvch Oen feiclichen Tode/ von dics
fen: Welcabgefordere / Hac fie fich i dem bes
¢rubeen S53icchenitand drvep Jabr lang (il

bac fie fich nady Socces willen vnd exforde-

Oecumb veeehliges / mic dem Cebagn vnd
Wambafféen Shichacl Galveve / Bivger
G chreider allhice/mic weldhem ficaud

: QD ) (ine
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frommen ChriftlicbendendiSicchen geb
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Chrifttiche Leichpredige
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eine fricdliche €he cin Faby v1d 27, P30+
chert ) 0och obrie Crben/ befeffen:  Dnd
wetl by Oex Liche Bote aundh dicfers Haups
wirch duvch den feiclichen STode von bine
nen genommen/ it fie ooy Fabhr fn 431
benftandeverblichbenn. - Heenachmals hat
fic fich duvchy Bocces fchickung vnd Rach
1bver Hveundichaffe/ fndiedeicee Ehe cins
gclqggn / micdem Erbars vrd P3olgead-
tenGebaftion epen/Bavger vid Sehnei-
et allhice/mic weldhem fie ancyeune gants
frenndliche vrnd fuicdliche Ehe befefjen /
pndmicjomdurch Sotecs fegen e Kin

ee/als cinen Gobn / weldser Lodtes vevs

bliechen / vnd eine Lodyter / Hratw Hrar.

tha/ welche nodyam leben/ geseugec, Wnd

als decfelbe jor Hevtlicbey Ehemann Ans
no 1613 9or Hoce dem Yllarachcigen/
pon diefer becritbeen 3el¢ auch duvch den
seitlichen Tode abgeforders / hat ficfich in
die 17, Jabr tm ITiccbenftande/ als eu}gc
i)

|

|




Aus dem 116, Plalin,
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vec/big anjby feliges Endeverbalcen/Hot -
teo Yore gevne fletffig vnd andadycig ge-
hovee / das hochwitdige bendmal des
HEren das Jaby Jum offtern / wie attch
nodyvor viex PIochen / mic hevtslicher ans
oaht acbrattchee / it Haup caglich jhre
2Btbel vind Sebecleirn juy hande gehabey
fich Davaue gecedftec/ den Yrmen Hulfflis
de handeeichung gechar/ fich mic jhren
- achbarr/ vnd allen frommen Chriften/
feicOlich vnd wol pevcvagen / vud hat alfo
- injbremvonBSoce veelichenershohenlcer
- exlebecvon vier Tocheern / eirt vidvicetsia
Kindes Kinder/ vnd fny driccens grad cilff
Kindes Kindes Rinder/ fufammen fwep
ond funfiisig Geelen,

| Shre Cranclheicvelangende/ift fieden
22. Juliy gegen Abend von einey Lreppen
auff Ote vechee Setce aefallens / davauff fie
fich ecooasobel tm Reibe befunden / vnd ob
| man ol vrceefchicdliche miceel gebran-
4 chee/ bac fie fich doch jelenger je (ehwodches

QD i) befune ¢
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befunden / dabeyfie fich bep seic micjbrem
inbrinftigen Sebet fu dem licben Hotc ge- ;
wendee/ 1heen wtlles th Socces willen 9o+ l
ftellee / fich demfelbens ganclich cvgebers /

folgendes Gontages gegen Abend vmb s

b/ hat ficder Sehlag geirtheet/ alfo dap

'} fic Sprachlof worden / davauff denn e
*%; Geve BeicheDacee jujorefordec/ indef>
| fen aegenmoace fiewicdeximd eclicheemafs
’“4 fen Jue fpeache Eommen / jhy Coriftliches
gﬁ glaundens befencenio auff gefchehene frage
mi¢ wenig worten gechan / ond bald days
anff ganty forachlof / Doch bep simlichens
perftande vnd veraunffe geblicben/ vid ale
(tc jhr Bevr BeicheDacer sum Sffceen bes
fuche/ fic ane BoccesITove gecedftec/ond |
gefeaget /.ob ficin wabremglanberaniys
ven Celofer ond Seligmadper durdh Hot
t¢o onad /in €hriftlicher gedulc vevhates |
wolees bif art jbr lecsces ende/ hac fiejbpr
allegeic mue Dey Gand gnugfame angels |

j gung sechan / dabep i groffer gedulcdem
1= it Coetoery |

ke |
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‘aus Sem 11 6. Plalnt.
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ceewen Soct (Telle gebaleen ) bif v fie cnda
lich anmt veegangenen Sonnabend / abends
omb o, 0hr duttch cinen feligen abfchicde/
aus jhrem Havcen LodcesCampff/ st exwis
gen zvewde ond Seligleic abgefubree / jh
ges leers so, Jabr wentger vicy Hionac,

e wuntsfchess nun dex (m HCrin
perftorbenen Eraw injhrem Schlafftams
melein eine felige Kube/ vnrd bicten den
fromnien gecvetoen 5occ | ev wolle vns
auch bedencben lehren / Daf wit (tevben
mi(fer/ damic it bre in jeicen fu etneny
feligen Ende bevetten / vnd cinmal Ote vn-
peeoelcEliche Cvon Oes Cebens / neben als
len YuBerwoehleens empfangen moges.
as gebe ond verlethe one allefambe dte
beilige bochgelobee Drepfalciglett/ Hoce

PDacer; Sobn / vnd heiliger Setft /

hochgelobeein Ewigleic/
‘ ﬁlmm.

€N DE

P







La

- i _ i.“.l .l..n.. .l”l. l... ._I.H- ..!._l ._,__.._.. - ..r.._.- - l.._-_ l..._...., " I\% - - .l_:__.... - ar . ..._._._.
5 OO FCO E,nn TR TSRS Y Uunh AL D .r.. £ S .b_nh o2 F....th
__..__.

% A A A S g R SRR Holian

3 ii.: y?

sayojed |0u0) 10|00 NFJf1L

= O ..w.w | m

*M @

- u.v e o a Sty u_u;..- .M A%

..t.l > % - > ] _.1 _...t.w >

-

‘- -

S %_1 4 ﬁ R Aﬁ% ) RIS %&h BT wﬁ ? ﬁ | M y

.h. .



	Christliche Leichpredigt aus dem 116. Psalm ... Beym begräbnis der ... Barbarae/ Des ... Sebastian Leyen/ Bürgers und Schneider zu Leipzig/ Seligen nachgelassener Wittben
	Titelblatt
	Text der Leichpredigt/ Aus dem 116. Psalm.
	Exordium.
	Exegesis.
	Rückdeckel


